
Westerholter Erinnerungspfahl

Heinrich Christian Willers erö� nete 1931 an der Ammerländer Straße 
63 ein neues Gasthaus mit modernen Verkaufsräumen, Klubzimmer 
und Kegelbahn. 1961 übernahm sein Sohn Heinz Willers das Gasthaus 
und betrieb es bis 1972. Ab 1972, mit dem Neubau des Edeka-Ladens, 

wurde das Gast-
haus an verschie-
dene Gastwirte 
verpachtet. 1991 
endete die Ära 
des Gasthauses in 
Westerholt. 
Es folgten ver-
schiedene ge-
werbliche Nut-
zungen. 

 
 Weitere Informationen fi nden Sie in unserer 

Dorfchronik oder über diesen QR-Code.

Gasthaus Willers

Links im Bild sieht man, noch als separates Gebäude, die Laden� äche für Eisenwaren und landwirtscha� -
liche Produkte. Gasthaus WIllers, Ammerländer Str. 63. Aufnahme ca. 1956. 

Wirtin Luise Willers mit Gästen, Kriegswinter 1940, v. l.: Hermann Brock-
mann, Hermann Schrader, Friedrich Bohlen, Luise Willers, Opa Heinrich Stö-
ver, auf dem Schoß Ewald Willers, Willi Willers, Gerhard Martens und Karl 
Mehl.




